
210

zu

ſucht

t die
it der
ſchäd
eckung

ungſeiner

u alt
hlicher

wel
hmen
ingen
en in
obige

einem

ur in
Der

ſenden

t Erg der
ich die
mſich
hren
nuoth
te ſich
eide
roßen
ungen
waill
hreibt
in in
Cur

Pa

n die
t d e

Mai
da es
ſehr
te zu
rzlich
kann

e ert gut
unk
Für

t er

t

0

rTo

icht

en

rch

e

S

Erſcheint täglich Nachmittags und Sonntags friüd
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s HansHurch die Voſt unter Nr 2352 Mk 1,25 pro Quart re Wok ügetd

JnſertionsPrels pro ö geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen
20 Pf Neklamen 50 Pf Bei Wiederbolnngen bober Rabatt

Aunzeigen Annahmeſtellen
Haunpt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 36
Zweige Expedition Jinksgartenſtraße Nr 44

und in ſämmtlichen Filialen

Sonnabend den 24 Oktober 1891

für Halle und den Saalkreis
Telephon No 312

3 Jahrgang

nzeiger
Für die geſammte Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske
Adolf Findeiſen Inſeratentbeilbeide in Halle a S

Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 4a Hof II
Sprechſtunde 6 Ubr Nachmittags

Hruck und Verlag von W Kutſchbach in Halle g S
e

Verbreitungsbezirf Ammendorf Radewell Beeſen Veeſenlanblingen Bennſtedt Beuchlitz Bitterfeld Brachſtedt Brehug Bruckdorf Caneng Cönnern Cöthen i Anh
Cröllwitz Delitz a Diemitz Dieskan Domnitz Dölan Döllnitz Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gutenberg Hohenthurm Helbra Holleben Höhuſtedt Köchſtedt
Landsberg Langenbogen Laurhſtädt Lettin Lieskan Löbejün Merſeburg Nauendorf Nanmburg Niemberg Nietleben Oberröblingen a Osmünde Paſſendorf Prauitz Querfurt
Reideburg Nothehans Schafſtädt Schiepzig Schlettan Schraplan Schrenz Seeben Sennewitz Stenden Stumsdorf Tentſchenthal Trotha Waunsleben Wettin Zörbig Zſcherben

v

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

e werWas wird der Rrichstag bringen
Halle 23 Oktober

Die neue Reichstagsſeſſion wird durch die Vorlage des deutſch
öſterreichiſchen Handelsvertrages an und für ſich ſchon
ſtürmiſch genug werden und die ſchwierigen Fragen der Wirthſchafts
politik werden ſchon zu genügend vielen erhitzten Debatten Anlaß
geben De ſcheint es unmöglich zu ſein wenn zum kochenden
Waſſer nun noch aber ſolches hinzugegoſſen werden ſoll und hier
von iſt jetzt die Rede Es iſt bekannt wie Fürſt Bismarck nach
ſeinem Rücktritt dem eine Auseinanderſetzung mit dem Kaiſer unter
vier Augen vorangegangen iſt ziemlich gereizt ſich über den Wechſel
äußerte und es iſt erklärlich wenn in ſeiner Stimmung eine ge
wiſſe Bitterkeit vorherrſchte Zu den ſtillen Naturen welche ſich
widerſtandslos in jeden plötzlichen Wechſel fügen hat Fürſt Bis
marck nie gehört in ſeinem Leben hat er zu viele Kämpfe durch
machen müſſen als daß ihm ein entſagender Zug geblieben wäre
Jn dieſem Falle mag die Verſtimmung noch dadurch verſchärft
ſein daß der ehemalige Reichskanzler nie an einen ſolchen Bruch
geglaubt hat Der Fürſt iſt ein ausgezeichneter Menſchenkenner
geweſen er hat auch Kaiſer Wilhelm ſehr richtig taxirt als
er ſein bekanntes Wort ſprach Der Kaiſer wird einſt ſein eigener
Kanzler ſein Aber er hat es doch nicht für möglich gehalten
daß dieſer Ausſpruch ſo bald greifbare Thatſachen zur Folge haben
würde Weshalb der Kanzler ging weitz heute alle Welt die
politiſchen Meinungsverſchiedenheiten wären in irgend einer Art
noch auszugleichen geweſen der Fürſt konnte ſich ja einfach auf
ſeinen Altentheil der Auswärtigen Politik von welchem er im
Parlament ſo oft geſprochen und das ihm Niemand ſtreitig gemacht
haben würde zurückziehen und die Dinge wären gut geweſen Es
lag eben mehr vor Fürſt Bismarck war ſeit 1870 71 der ge
worden welcher er war knorrig feſt ehern Da trat ihm der
Kaiſer gegenüber deſſen Charakter dem des Fürſten in vielen
Dingen ganz außerordentlich ähnlich iſt und zwei harte Steine
haben noch niemals gut gemahlen Da liegt der Kernpunkt der
Dinge und da Kaiſer Wilhelm II nicht gehen konnte mußte eben
der Fürſt zurücktreten Unſer Kaiſer iſt wohl der aufrichtigſte Be
wunderer des Fürſten Bismarck geweſen den dieſer im deutſchen
Reiche überhaupt gehabt hat Wir wollen nur an die bekannte
Rede des Kronprinzen Wilhelm bei der Geburtstagsfeier des da
maligen Reichskanzlers vom 1 April 1888 erinnern dieſe Rede
drückte eine derartige Ergebenheit des jungen Prinzen gegen den
Fürſten Bismarck aus daß ſie viel Aufſehen erregte Schon zwei
Jahre nach dieſem Tage war Fürſt Bismarck nicht mehr Reichs
kanzler Der Kaiſer verehrte gewiß den greiſen Fürſten noch ſehr
hoch aber die Dinge müſſen doch derart geweſen ſein daß ein
Zuſammenbleiben und ein Zuſammenwirken unmöglich war Und
wer dies in die Erinnerung zurückruft der kann vorherſehen welchen
Ausgang eine Erörterung der Urſachen des Rücktrittes des Fürſten
vor dem Parlament die nun angeregt iſt haben würde

Nach der Reichsverfaſſung ſteht die Ernennung des Reichs
kanzlers als erſten Beamten des Reiches einzig und allein dem
Kaiſer zu Niemand hat dahinein ein Wort zu ſprechen Fürſt
Bismarck hat ſorgfältig über die Wahrung aller Verfaſſungs Be
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23 FortſetzungDann theilte Tornhill dem Jrrenarzt Alles buchſtäblich
mit Und dieſer löſte des Advokaten Wort ein er fuhr
ſelbſt nach dem Rathhaus und legte Zeugniß für Etty s
Unſchuld ab wohl oder übel man mußte ſie freilaſſen
Als ſie vorgeführt wurde ſtellte er ſich unwiſſend aber
Etty was hörte ich Man hat Sie armes Mädchen be
ſchuldigt Jhre Herrin beſtohlen zu haben Jch habe Jhre
ſofortige Entlaſſung begehrt Sie können ſich bei Dr
Tornhill er wohnt Holloway 20 bedanken mein
Kind wollen Sie wieder bei Frau Neill in den
Dienſt treten

Nein fiel Crail ein ich danke Jhnen von jetzt an
werde ich allein für meine Tochter ſorgen

Jhre Tochter Lieutenant Brown trat verwundert
hinzu Sie haben alſo doch noch Jhre Tochter gefunden

Ja allerdings ich fand ſie ein Bischen größer
wieder als ich angenommen meine kleine Mary hatte
aber doch die Aehnlichkeit auf den erſten Blick heraus
Crail war ſehr glücklich

Aber dennoch möchte ich bitten Vater daß ich meiner
guten Mrs Neill wieder dienen darf

Bravo Etty rief Martigny nicht wahr ich darf
ſie gleich wieder mitnehmen

Crail gab nur ungern ſeine Erlaubniß der Arzt mißfiel
ihm doch konnte er ſeinem Kinde die Bitte nicht abſchlagen

Und beſuchen Sie Jhre Tochter nur mal rief Mar
tigny ihm im Fortfahren zu Kopfſchüttelnd über ſein zwei
deutiges Weſen blieb Crail zurück er mußte dem Lieutenant
erzählen wie er Etty als ſeine Tochter erkannt und
Mary

es auch in Zukunft nicht thun

ſtimmungen gewacht und es iſt bekannt wie die Vertreter der ver
bündeten Regierungen den Bundesrathstiſch zu wiederholten Malen
verließzen wenn Dinge angeregt wurden im Reichstage welche für
die verbündeten Regierungen ſelbſt keinerlei verſchiedenen Deutung
unterlagen Der Reichskanzler Fürſt Bismarck war jeder Zeit der
Erſte welcher mit Entſchiedenheit ein ſolches Verhalten vertrat
Wollte man nun die oben erwähnte Debatte beginnen ſo wäre auf
eine Theilnahme der verbündeten Regierungen überhaupt nicht zu
rechnen Es könnte aber auch in ſcharfem Tone vom Reichskanzler
die Erklärung abgegeben werden daß der Bundesrath die
Erörterung eines kaiſerlichen Regierungsaktes der eben nur dem
Kaiſer und ausſchließlich dem Kaiſer zuſteht für nicht ſtatthaft
erachte und den Parlamentsſaal deshalb verlaſſe Ob eine ſolche
Erklärung dem Anſehen des großen Staatsmannes förderlich ſein
würde iſt zu bezweifeln dieſer Uebereifer würde nur Schaden
bringen und dem Fürſten Bismarck ſicher am wenigſten will
kommen ſein Man kann verſchiedener Anſichten ſein bezüglich des
Kanzlerwechſels man kann dies gut finden und jenes nicht gut
aber man darf nie eine ſtreng geſetzliche Maßregel des Staats
oberhauptes angreifen weil das Geſetz die einzige Richtſchnur für
alle Staatsakte ſein muß Dies darf nie aus den Augen verloren
werden und vergegenwärtigt man ſich dieſen Schwerpunkt der
ganzen Frage dann kann man eben nicht anders als Ruhe zu
empfehlen der Reichstag ſelbſt hat die größte Urſache alle geſetz
lichen Schritte zu reſpektiren wenn er ſeine geſetzlichen Rechte
reſpektirt zu ſehen wünſcht

Ob Fürſt Bismarck in ſeiner Eigenſchaft als Reichstags
abgeordneter im Parlament erſcheinen wird oder nicht weiß
heute Niemand anders als er ſelbſt Gewiß iſt daß allen ſeinen
Ausführungen mit großer Aufmerkſamkeit gefolgt werden würde
gewiß iſt aber auch daß es an ſcharfen Erwiderungen nicht fehlen
wird
ſicher nicht abhalten im Reichstage zu erſcheinen er hat ſich nie
geſchent ſeine Herzensmeinung gerade herauszuſagen und er wird

Was jm Parlament geſprochen
werden darf weiß aber Fürſt Bismarck ſehr genän er weiß auch
was verſchwiegen werden muß und wenn daher irgend Jemand
erwarten ſollte der frühere Reichskanzler würde Darlegungen über
ſein Verhältniß zum Kaiſer bringen ſogenannte pikante Einzel
heiten erzählen daun iſt er gewaltig im Jrrthum Bei dem
Fürſten Bismarck kann es ſich wenn er kommt nur um ſachliche
Darlegungen handeln im Parlament werden alle perſönlichen Ver
ſtimmungen unbedingt zu ſchweigen haben

Man ſoll ſich aber auch keinen Jlluſionen über die Folgen
einer Theilnahme des Fürſten an den Reichstagsverhandlungen
hingeben Die Politik der Reichsregierung iſt nach den Worten
des Kaiſers und des Reichskanzlers v Caprivi nach Außen und
nach Jnnen feſtgelegt und ebenſowenig wie Fürſt Bismarck je von
dem abging ebenſowenig wird auch heute das geſchehen Fürſt
Bismarck weiß das ſelbſt und darum kann es auch für ihn kein
Intereſſe haben ſogenannte Senſationsſitzungen heraufzubeſchwören
Alle übrigen Reichstagsabgeordneten haben aber erſt recht keinen
Vortheil davon und am allerwenigſten Nutzen aus ſolcher Affaire
würde das deutſche Reich ziehen Rathen und Thaten aber kein
Zanken und Streiten Bis zum Beginn der Reichstagsverhand
lungen ſind es noch drei bis vier Wochen eine hinlängliche Zeit
um in aller Ruhe zu überlegen was da geſchehen ſoll und was
nicht Es iſt wohl anzunehmen daß mau die Dinge ganz ruhig

Dieſer letzte Punkt würde indeſſen den Alt Reichskanzler

betrachtet wie ſie ſind und nicht wie Mancher ſie haben möchte
Deutſchland iſt zu groß als daß es von der Geſtalt eines ein
zelnen Mannes abhinge und wäre dieſer noch ſo bedeutend Kaiſer
und Volk werden den Namen Bismarck ſtets in Ehren halten
aber wer will das Geſetz antaſten das Fürſt Bismarck ſelbſt einſt
in mühevoller Arbeit geſchaffen Er würde nie und nimmer dazu
rathen

Politiſche Ueberſidht
Deutſches Reich

Verlin 22 Oktober Hofnachrichten Heute Morgen
arbeitete der Kaiſer mit dem Kriegsminiſter und dem Chef des
Militär Kabinets Der Geburtstag der Kaiſerin wurde im
Neuen Palais feſtlich begangen Die Feier begann Vormittag
um 9 Uhr im engſten Familienkreiſe Die Kapelle des erſten
Garde Regiments hatte den Majeſtäten eine ſolenne Morgenmuſitk
gebracht Um 11 Uhr hatten die Herren des kaiſerlichen Haupt
quartiers die Ehre der Kaiſerin ihre Glückwünſche abſtatten zu
dürfen Nach 1 Uhr fand bei dem Kaiſerpaare eine größere
Frühſtückstafel und für das Gefolge eine größere Marſchalltafel
ſtatt Zuvor ſchon hatten die Mitglieder der Kaiſerfamilie der
Kaiſerin ihre Glückwünſche dargebracht Zum heutigen Abend
waren von den Majeſtäten zur Abendtafel Einladungen an die
Umgebung ſowie an die Herren des Gefolges und deren Damen
ergangen Die zur Zeit in Berlin und in der Umgegend von
Potsdam anweſenden Mitglieder des Königshanſes hatten ſich im
Laufe des Tages von hier und von Potsdam nach dem Neuen
Palais begeben um der Kaiſerin ihre Glückwünſche zum Geburts
tage darzubringen Ebenſo waren anch verſchiedene Deputationen
angelaugt

Die heutige Bundesrathsſitzung berieth den Geſetz
entwurf über die öſterreichiſchen Vereinsthaler welcher
dem Ausſchuß für Rechnungsweſen überwieſen wurde Helgo
land wurde dem Seeamtsbezirk Hamburg zugewieſen

Die Handelsvertrags Verhaundlungen zwiſchen
Jtalien einerſeits und Oeſterreich Ungarn und Deutſch
land andererſeits werden laut Meldung aus München bis Ende
dieſes Monats inſoweit zum Abſchluß gebracht werden daß man
an die Paragraphirnung des Protokolls wird ſchreiten können

Ein Geſetz über anderweite Verwendung der
Einkünfte aus dem Welfenfonds wird dem nächſten Land
tage zugehen wie ja auch ſchon im neuen Reichstagsetat der
Dispoſitionsfonds für das Auswärtige Amt erhöht werden
ſoll Beides hängt bekanntlich zuſammen Die Einnahmen aus
dem Wielfeufonds ſollen hauptſächlich der Provinz Hannover zu
Gute kommen Fertig ausgearbeitet liegt das Welfengeſetz noch
nicht vor

Daß die Regierung der Frageder zweijährigen
Dienſtzeit für die Jnfanterie näher zu treten beabſichtigt
dafür mehren ſich die Anzeichen Ueber die vielerwähnten Verſuche
hinaus finden Berathungen über ein ſyſtematiſches Vor
gehen nach verſchiedenen Richtungen ſtatt um feſtzuſtellen wie
weit die Einführung der zweifährigen Dienſtzeit ohne Beeinträchtigung

der für die Ausbildung der Mannſchaften erforderlichen Tüchtig
keit durchführbar iſt Es verlautet daß in letzter Zeit die Zahl
militäriſcher Autoritäten welche für die Möglichkeit der Durch
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Ja Mary wie ſoll ich es ihr nur beibringen es
wird mir gar zu ſchwer

Am Mittag beſuchte Dr Martigny die arme Goldfee
Zwei Dinge als Beweis gnädige Frau daß ich für

Sie thätig bin Hier dieſe Zeilen Tornhill s Sidney s
Aburtheilung iſt bis zu Jhrer Geneſung aufgeſchoben Be
eilen Sie ſich geſund zu werden Jhr Tornhill

Jch danke Jhnen flüſterte Adah tief beglückt
Und noch etwas bringe ich Jhnen mit dafür werden

Sie mir hoffentlich ebenfalls danken Er öffnete die Thür
Nun Etty kommen Sie nur herein

Adah ſtreckte Etty mit einer müden Bewegung die Hand
entgegen Sei willkommen Etty Und zum Arzt ge
wandt Auch dafür danke ich Jhnen

Sie blieben allein Etty begann ihren Bericht ihre Ver
haftung wie ſie ihren Vater fand und ihn zu Dr Tornhill

re und daß Dr Tornhill geſagt es werde Alles gut
werden

Du haſt alſo Deinen Vater gefunden wie mich das
e Du wirſt alſo nicht verlaſſen zurückbleiben wenn ich

terbe

Sterben Sie ſo jung ſo ſchön wie können Sie
ſo etwas denken meine liebe gute Frau Adah

Adah legte die Hand auf ihr Herz und blickte in Er
gebung zum Himmel empor Hier Etty iſt geſtern etwas
geriſſen das heilt kein Menſch kein Gott keine Zeit
das heilt nur der Tod Eins gelobe mir Sollte ich meinen
Sidney nie wiederſehn ſollte ich ſterben ehe ich frei werde
ſo ſage Du ihm Adah s Herz iſt an dem Tag gebrochen
wo ſie Sidney s Todesurtheil geleſen

XVII
Crail ging langſam die Straße zu Mary s Geſchäft hin

auf es wollte ihm gar nicht in den Kopf daß das kleine
Mädchen nicht zu ihm gehörte daß er keinen Theil an ihr

mehr haben ſollte Wenn das entſcheidende Wort gefallen
das ihr die Gewißheit gab dann würde ſie ſich nie mehr
vertraulich an ſeinen Arm hängen und ihr zärtliches Papa
flüſtern Er war ſo in Gedanken vertieft daß er an ihr
vorbeigegangen wäre wenn ſie ihn nicht mit dieſem zärtlichen
Papa angeredet hätte Papa Du haſt Dich verſpätet

ich warte ſchon zehn Minuten auf Dich
Und ich komme vielleicht dennoch zu früh kleine Mary

doch Sie zittern vor Kälte wollen wir gehen Wollen
Sie mir in Jhrem Stübchen eine Taſſe Thee ſerviren

Mit dem größten Vergnügen aber fehlt Jhnen etwas
Papa Sie ſehen ſo verändert aus ſo ſorgenvoll Und
Sie verſprachen mir etwas von der lieben Etty zu erzählen

Später liebe Mary ich habe von geſtern auf heute
ſehr viel erlebt

Schon mehrere Male Crail in dem Stübchen Mary s
ihr Gaſt geweſen immer in dem Glauben einer gewiſſen
Berechtigung heute fühlte er ſich genirt als wäre er Ein
dringling und der Augenblick ſtände bevor wo er dieſe
heimiſche Schwelle bald auf immer verlaſſen müſſe Er
konnte ſich nicht verhehlen daß er dies reizende kleine Ge
ſchöpf viel inniger liebe als ſeine rechtmäßige Tochter ſie
glich viel mehr jener Ethel die er als Kind verlaſſen als
Etty welche nicht der geliebten Mutter ſondern ihm ſelbſt
ähnlich ſah Wenn ihre ſchwarzen Locken ihr ſonniges
Lächeln verſchwinden würden wie dunkel würde ſein Leben
wieder ſein

Und doch mußte er ihr die Wahrheit ſagen

Wiſſen Sie Mary daß Sie Recht hatten mit der Aehn
lichkeit zwiſchen Etty und mir Es findet in der That eine
Verwandtſchaft zwiſchen uns ſtatt eine ſehr nahe Ver
wandtſchaft ſo nahe wie der Name Etty und Ethel

Etty iſt Ethel Etty iſt Jhre Tochter
Ja mein liebes Kind zweifellos auch die rothe

D
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führung eingetreten ſind um mehrere wichtige Namen inaktiver
und äktiver Militärs ſich vermehrt hat Mit Beſtimmtheit iſt
zu erwarten daß dem Reichstage über den Stand der Frage
eine Erklärung zugehen wird

Für die erſte Veranlagung nach dem ueunen
Einkommenſteuergeſetz wird allen die jetzt in der 10 11
und 12 Klaſſenſteuerſtufe zahlen ebenfalls ein Formular zur
Selbſtſchätzung zugeſtellt werden ſodaß wenn ſie mehr als 3000
Mark Jahreseinkommen haben ſie auch die Staatseinkommenſteuer
zu zahlen haben Wahrſcheinlich wird das auch in Zukunft ſo
bleiben um laufend diejenigen Steuerpflichtigen zu ermitteln deren
Einkommen ſeit der letzten Veranlagung über 3000 Mark ge
ſtiegen iſt

Der Kolonialraty der am Mittwoch in Berlin zu
ſammengetreten iſt wird nun wohl bis Ende der Woche zuſammen
bleiben da er nur zu begutachten aber nicht zu entſcheiden hat
Die vorgelegten Entwürfe Kolonialetats 2c fanden im allgemeinen
Zuſtimmung heute berieth eine Kommiſſion die ſpeziellen Details
morgen werden die Plenarberathungen beginnen

Der Zug des Majors von Wißmann in das
Seengebiet iſt wie aus Berliner Kolonialkreiſen verlautet
nicht aufgegeben ſondern nur verſchoben Späteſtens zum Beginn
1892 wird der Marſch angetreten

Die Arbeiten am Nordoſtſeekanal ſchreiten rüſtig
vorwärts Es iſt auch für den Herbſt und den kommenden Winter
in Ansſicht genommen ſie ſoweit zu fördern als es die Witterungs
Verhältniſſe irgendwie zulaſſen Mit dem Fortlanf der Arbeiten
ſtellt ſich die Nothwendigkeit der Löſung neuer techniſcher und ad
miniſtrativer Fragen die auf den Ban des Kanals Bezug haben
heraus Gegenwärtig finden im Reichsamt des Jnnern Berathungen
über ſolche Fragen ſtatt Dazu ſind die höheren techniſchen Be
amten welche mit der Leitung des Kanalbaues betrant ſind Ein
bernfen worden Man hofft die Berathungen in kurzer Zeit be
endigen zu können

Die Wiedereröffnung des württembergiſchen
Landtages hat hente in Stuttgart ſtattgefunden Der König
welcher die Thronrede mit feſter Stimme verlas verweilte mit be
ſonderer Wärme bei der Stelle worin der Einigung Dentſch
lands gedacht iſt und hob namentlich durch anffallend ſtarke
Betonung hervor Württemberg werde in unwandelbarer
Treue zu dem Reiche ſtehen Sehr bemerkt wurde auch die
Verſicherung beſonderer Pflege der ſittlichen und religiöſen Gebiete
ferner die Mittheilnng daß der Verſuch einer Verſtändigung be
züglich der Verfaſſungsreviſion erneuert und das Verkehrsweſen
weiter ausgedehnt werden ſoll Vor und nach der Rede ertönten
Hochrufe auf den König

Der Parteitag der nationalliberalen Partei
Weſtpreußens findet am 8 November in Grandenz ſtatt
An demſelben werden mehrere Reichstags und Landtagsabgeordnete
ſowie der Vorſitzende des Centralwahlkomitees der Partei Re
gierungsrath Simon Berlin theilnehmen

Die von dem deutſchen Central Comité einbe
runfene Verſammlung anuswärtiger und dentſcher Notabeln
zur Berathung der Hilfsaktion für die ruſſiſchen Jnden ergab
in allen weſentlichen Punkten volle Uebereinſtimmung in allen An
ſchaunngen über die Nothwendigkeit und Mittel der Hilfsaktion
Die Verſammlung beſchloß die Veröffentlichung eines Aufrufs zu
Geldbeiträgen da die Bedürfniſſe ſteigen

Ueber die Sachſengängerei vernimmt man aus
Oberſchleſien und Poſen daß ſie vorausſichtlich in dieſem Jahre
ihren Höhepunkt erreicht hat Das Angebot von Arbeitskräften
im Weſten iſt in dieſem Jahre ſo groß geweſen daß die Löhne
dadurch heruntergegangen ſind Allgemein klagen die heimkehren
den Sachſengänger und Sachſengängerinnen über geringen Ver
dienſt und da die landwirthſchaftlichen Löhne in der Heimath
nicht unerheblich geſtiegen ſind dürften nicht wenige nächſtes Jahr
die Sachſengängerei aufgeben

Nach der Beendigung des ſozialdemokratiſchen
Parteitages werden in allen Kreiſen die Vertreter zum Kongreſſe
entſandt haben Verſammlungen ſtattfinden in welchen über den
Gang der Verhandlungen berichtet werden ſoll Die aus der
Partei ansgeſchiedenen Jungen werden ebenfalls Verſammlungen
abhalten um gegen die Stellung der Bebel ſchen Parteileitung zu
proteſtiren Jn Berlin iſt damit ſchon begonnen und behielten
in der betreffenden Verſammlung die Antibebelianer die Oberhand
Jn Magdeburg Siehe unter Magdeburg Red unterlag
dagegen die Oppoſition

Eine in Berlin ab gehaltene Verſammlung von
4000 Setzern und Druckern hat einſtimmig eine Reſo
lution angenommen worin den Vereinsmitgliedern empfohlen wird
zum 24 Oktober das Arbeitsverhältniß zu kündigen Die
Hanptforderungen beſtehen in neunſtündiger Arbeitszeit und 33
Proz Lokalzuſchlag zum Lohne

Leipzig 22 Oktober Eine Verſammlung der in Buch
druckereien beſchäftigten Hilfsarbeiterinnen hat beſchloſſen
zu gleicher Zeit mit den Buchdruckergehilfen zu kündigen

Roſe auf dem braunen Hals iſt noch deutlich erkennbar
Etty iſt meine Tochter

Mary ſeufzte tief auf ein Wonneſtrahl tanzte in ihren
ſchönen Augen auf und ab Und es iſt ganz gewiß
dann bin ich alſo nicht Jhre Tochter e

Nein leider nicht
Leider Aber ich danke Gott aus vollem Herzen

daß es ſo iſt weil über und über erglühend brach
ſie ab

Es war zu ſchön zu wonneverheißend was aus dieſem
Verſtummen aus dieſem Erröthen ſprach dies reizende
Mädchen den Jahren nach faſt ein Kind noch liebte ihn
den gereiften Mann mit der ſchrecklichen Vergangeuheit ſie
exgriff zärtlich die Hände welche ein ſchwaches Weib erwürgt

atten5 Jch muß Jhnen Alles ſagen Mary Sie wiſſen wohl

daß ich mein Kind verlor aber Sie wiſſen nicht wie ich es
verlor Jch wurde deportirt weil ich einen Mord be
gangen habe

Das ſonnige Lächeln erſtarb in Mary s Antlitz ſchwere
Thränen rollten aus ihren Augen aber ſeine Hand faßte
ſie um ſo feſter

Sie armer armer Mann
Wie Mary Mitleid und nicht Grauen erregt Jhnuen

der Verbrecher Sie ſtoßen nicht voll Abſchen die Hand zu
rück die ein Menſchenleben vernichtete

Man hat Jhnen gewiß Furchtbares angethan daß Sie
ſich ſo weit vergeſſen konnten flüſterte ſie tröſtend

Ja Mary mehr als ein Mann ertragen kann Jch
liebte ein Mädchen ein bettelarmes Ding aber ſie war
reizend wie Du Mary Jch nahm ſie von der Straße in
mein Haus ich erzürnte mich deshalb mit Mutter und
Schweſter ſie verließen mich weil ich Jene mehr liebte als
alle Anderen Sie wurde mein Weib Jahre des Glücks
folgten Dann flüſterten böſe Nachbarn von Untreue und

Gefordert wird 9ſtündige Arbeitszeit Minimallohn für Punk
tirerinnen 12 bis 13 für Aulegerinnen 10 M pro Woche

Magdeburg 22 Oktober Vor 2000 verſammelten Sozialiſten
berichteten die Delegirten Schulze und Baetge über ihren in
Erfurt vollzogenen Austritt ans der Partei Anweſend waren
Werner Wildberger und die Reichstagsabgeordneten Bock
und Molkenbuhr Nach einer fünfſtündigen erregten Debatte
unterlag die Oppoſition Der Redakteur Koeſter wurde der
Unterſchlagung der Parteigelder beſchuldigt

Bremen 22 Oktober Die erſten fünfzig Kiſten mit
amerikaniſchem Speck für ein Bremer Haus ſind hier ein
getroffen unbeanſtandet durchgelaſſen und die Certifikate als ord
nungsmäßig anerkannt Die Waare ſoll vorzüglich ſein Weitere
Zufuhren werden erwartet

Vochum 22 Oktober Jm Vorſtande des Bergarbeiter
Verbandes vollzieht ſich eine bemerkenswerthe Verändernng
ebenſo in der Redaktion des Verbandsorgans Es ſollen mehr
ruhige Elemente an deren Spitze treten Die Verhandlungen
darüber haben begonnen

Wiesbaden 22 Oktober Der ruſſiſche Miniſter des
Aeußern Herr von Giers iſt mit ſeiner Gemahlin Tochter und
Sohn heute Nachmittag hier angekommen

Würzburg 22 Oktober Jn einer geſtern hier abgehaltenen
Buchdruckergehilfen Verſammlung wurde mitgetheilt daß
nächſten Sonnabend die Kündigung erfolge und falls die Prin
zipale vor Ablauf der 14tägigen Kündigungsfriſt die Forderungen
der Gehilfen nicht erfüllen am 6 November allgemeine Ar
beits Niederlegung eintrete Jn ganz Deutſchland
werde es ſo gehandhabt

Oeſterreich lngarn
Wien 22 Oktober Der Kaiſer hat dem Prinzen Franz

Joſef Battenberg anf ſein Erſuchen den Eintritt in die
öſterreichiſche Armee bewilligt und ihn zum Rittmeiſter erſter
Klaſſe des 13 Dragoner Regiments ernannt

Bei der Generaldebatte im Abgeordnetenhauſe über
das Budget begründeten die jungcezechiſchen Redner ihre ab
lehnende Haltung hauptſächlich mit dem Hinweis auf den böhmiſchen
Ausgleich und den Vorwurf der Zurückſetzung des czechiſchen
Volkes Seitens der Regierung Vaſaty bemängelte das hohe
Kriegsbudget welches nur eine Folge der Allianz mit Deutſchland
ſei da Oeſterreich Ungarn von keiner Seite ein Angriff drohe
Am Schluſſe der Sitzung fragte Prade den Miniſter des Jnnern
was er gegenüber der Verunglimpfung der Reichenberger Behörden
und der Agitation unter der czechiſchen Bevölkerung daſelbſt zu
thun gedenke

Jtalien
Rom 22 Oktober König Humbert begiebt ſich Sonn

abend nach Turin zur Einweihung des Reiterſtandbildes des
Generals Lamarmora

Der Papſt richtete ein Schreiben an den Erzbiſchof
von Aix in dem er das Vorgehen der franzöſiſchen Biſchöfe
gegen die franzöſiſche Regierung billigt

Wie in ſonſt wohlunterrichteten vatikaniſchen Kreiſen
verlantet wäre Kardinalvikar Paroecchi deſſen Bewerbung
um das Erbe Leos XIII ein öffentliches Geheimniß iſt an aller
höchſter Stelle in Ungnade gefallen und ſtände ſeine Abbernfung
von ſeinem derzeitigen Poſten bevor

Frankreich
Paris 22 Oktober Kriegsminiſter Freycinet beſichtigte

geſtern ein nengebildetes ans einem Linienbataillon und einem
Landwehrbataillon zuſammengefetztes Miſchregiment in Troyes
und erklärte dabei daß die Bildung ſolcher Miſchregimenter als
vollendete Thatſache anzuſehen ſei Die Hanptwirkung der
Maßnahme ſei daß die Feldarmee Frankreichs dadurch ver
doppelt werde

Die ruſſiſchen Offiziere beſuchen noch fortgeſetzt die
ſämmtlichen Waffenfabriken ſo neuerdings vier Werkſtätten
in Chatellerault

Die gerichtliche Verfolgung des Erzbiſchofs von Aix
wird von den radikalen Blättern rückhaltlos gut geheißen während
die gemäßigt republikaniſchen theilweiſe die Anſicht änßern daß
ein rein adminiſtratives oder disziplingriſches Einſchreiten vorzu
ziehen geweſen wäre Das Journal des Débats nennt die Maß
nahme die That einer ſchlechten Politik Noch ſchärfer ſprechen die
konſervativen Blätter ihre Mißbilligung über das Vorgehen aus

Wie verlautet wird der Erzbiſchof der Vorladung vor das
Appellgericht keine Folge leiſten Auch gegen die fünf Biſchöfe
ſeines Sprengels welche ſein an den Juſtizminiſter Fallières ge
richtetes Schreiben billigten ſowie gegen den Kardinal
Lanugenienx von Reims den Kardinal Fonlon von Lyon und
den Biſchof Freppel wird Anklage wegen Beleidigung der
Regierung erhoben Man erwartet eine gemeinſame Kund
gebung der franzöſiſchen Biſchöfe

Betrug Jch glaubte es nicht ſie war eitel und gefall
ſüchtig aber ich konnte es nicht begreifen daß ein Herz ſo
undankbar ſein kann Man ſuchte es mir zu beweiſen
ſchreckliche Zeiten folgten die Eiferſucht verzehrte meine
Seele ich war damals ein Anderer als heute zehn Jahre
des Ausgeſtoßenſeins haben dies heiße Blut gekühlt ich
folgte ihr Mary ich traf die Ehebrecherin in den Armen
ihres Buhlen und in der Aufregung in der raſenden

t und Zorn habe ich ſie auf der Stelle ge
e

Marhy legte ihr Köpfchen vertrauensvoll an ſeine Bruſt
Sie hat es verdient obgleich Sie Gott das Rächeramt

überlaſſen mußten aber weshalb die Vergangenheit mit
ihrem Schrecken wieder hervorrufen wo die Gegenwart ſo
ſchön iſt und wo die Zukunft noch ſchöner werden kann
Oder haben Sie mich gar nicht mehr lieb Nun da ich
nicht Jhre Tochter bin kann ich Jhnen nicht noch Lieberes
werden

Er hielt ſie feſt am Herzen obgleich ſein Verſtand ſich
ſträubte Mary Du das blutjunge Kind liebſt den alten
Mann

Ja
Und Du fürchteſt nicht die zweite Fran des Mannes

zu werden der ſeine erſte Frau getödtet hat
Weshalb ſollte ich mich fürchten Jch werde niemals

untreu ſein
Am anderen Tage bat Crail den Polizei Lieutenant

Brown dahin zu wirken daß er frei vom Dienſt und frei
von der ſchrecklichen Aufſicht würde Er wollte ſein Hand
werk wieder aufnehmen ein geachteter Bürger werden und
ſich ein neues Heim gründen

Brown verſprach es er wußte von der Epiſode mit May
und frug nun wie es denn die Kleine aufgenommen nach
dem es ſich erwieſen daß nicht ſie ſondern Etty die
Tochter ſei

Grofßzbritannien
London 22 Oktober Jn einer geſtern in Cork gehaltenen

öſfentlichen Anſprache bezeichnete ſich John R edmond als den
erwählten Führer der iriſchen parlamentariſchen Partei

Der Times wird über Singapore gemeldet daß in
Shanghai am 10 Oktober Ruhe herrſchte Die Miſſionare
welche aus dem Jnnern eingetroffen waren erhielten n den
Konfuln die Anweiſung nicht zurückzukehren Ein franzöſiſches Ge
ſchwader war in Shanghai eingetroffen Die Vertheilung von
Schmähſchriften dauert fort Aus Kairo wird demſelben Blatte
berichtet daß der franzöſiſche Generalkonſul der egyptiſchen
Regierung die Gründe dargelegt hat weshalb Frankreich ſich
weigere die neuen polizeilichen unb anderen Verordnungen durch
führen und befolgen zu laſſen Der Generalkonſul führte ver
ſchiedene Paragraphen an welche er als ungeſetzlich bezeichnete
weil ſie den beſtehenden Konventionen und Kapitulationen zuwider

laufen

Nußland
Petersburg 22 Oktober Der Zar wird nach ſeiner

ſilbernen Hochzeit eine Rundreiſe durch die nothleidenden
Gonuvernements unternehmen als Gegengewicht gegen die
dortigen nihiliſtiſchen Umtriebe

Hohe Perſönlichkeiten ſollen vom Zaren die Begnadigung
des Großfürſten Michael Michaelowitſch des Gatten der
Gräfin Merenberg erwirkt haben

Jn Marinekreiſen verlautet über das Programm der Marine
leitung ſie beabſichtige eine ſtarke Panzerflotte für das offene
Meer zu ſchaffen und den Grund zu einer Flotte von gepan
zerten Kreuzern zu legen Für ſolche Zwecke ſei Kronſtadt un
genügend Die Panzerflotte bedürfe eines offenen unblockirbaren
Hafens Einen ſolchen habe man im Auge Erhalte dann Ruß
land freie Durchfahrt durch die Meerengen was nur eine Frage
der Zeit ſei ſo ſei es geſichert

Aus mehreren Städten des Jnneren Rußlands werden
neue Nihiliſten Verhaftungen gemeldet

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 23 Oktober
Der geſchäftsführende Ausſchuß des evangeliſchen

Vereins der Provinz Sachſen hält am 26 und 27 Oktober im
Kronprinzen ſeine Herbſtverſammlung ab Am erſten Tage wird Herr
Pfarrer Meyer Niedergebra über Gründung von Pfarrvereinen
ſprechen Am zweiten Tage hält nach einer einleitenden Anſprache des
Herrn Prof D Hering Herr Domdiakonns Bithorn Merſeburg
einen Vortrag über das Thema Wie ſind die Zweifel an dem zu
künftigen Leben in der Seelſorge zu behandeln

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thü
rinugen Herr Prof Freiherr v Fritſch theilte in der erſten Winter
ſitzung mit daß in dieſem Semeſter 4 populär wiſſenſchaftliche Vorträge
gehalten werden ſollen und daß nächſten Sonntag die Herbſtgeneral
verſammlung in Rollsdorf a See ſtattfindet Die Abfahrt erfolgt
10 Uhr 41 Minuten Beſchloſſen wurde Herrn Prof Virchow ein
Ehrendiplom zu überſenden

Der Verein der Liberalen hielt geſtern ſeine erſte Winter
verſammlung Nach einem kurzen Rückblick des Herrn Amts
gerichtsrath Riecke welcher in Abweſenheit des Vorſitzenden Herrn
Profeſſor Kohlſchütter die Verſammlung leitete erhielt Herr Dr Tam
hayn das Wort zu einem Vortrage Vor fünfzig Jahren Der
Herr Vortragende gab in ſeinen Ausführungen ein Bild von den Zu
ſtänden am Anfang der vierziger Jahre Es folgte eine lebhafte De
batte Herr Riecke machte zum Schluſſe der Verſammlung die Mit
theilung daß eine ganze Serie ähnlicher Vorträge geplant ſei

b IV kommunaler Wahlbezirks Verein Jn der geſtern
ſtattgehabten Monatsverſammlung wurde betreffs der Stadtverordneten
Wahlen beſchloſſen bei Aufſtellung der Kandidaten für die I und
II Abtheilung mit den übrigen kommunalen Vereinen Hand in Hand
zu gehen Jn der III Abtheilung des 4 Bezirks ſcheidet Herr Zimmer
meiſter Dönitz aus Die Verſammlung bekundete demſelben einmüthig
das Zeugniß ſeiner Tüchtigkeit und Wirkſamkeit für das ſtädtiſche Ge
meinweſen und ſprach ſich dieſelbe für eine Wiederwahl deſſelben aus
Doch glaubte man es aus vielfachen Gründen für richtiger halten zu
müſſen derartige bewährte Kräfte in die II Abtheilung zu bringen
es wurde daher der Vorſtand beauftragt bei dem Komitee zur Vor
bereitung der Stadtverordneten wahlen die Aufnahme des Herrn Dönitz
in die Kandidatenliſte für die II Abtheilung nachzuſuchen falls dieſem
Wunſche jedoch nicht entſprochen werden ſollte denſelben im 4 Bezirk
für die III Abtheilung wieder aufzuſtellen

J Der nationalliberale Verein für Halle und den Saal
kreis hielt geſtern ſeine erſte Verſammlung im Winterhalbjahr ab
welche vom Vorſitzenden Herrn Rechtsanwalt Elze mit einem Hinweis
auf den Geburtstag der Kaiſerin und einem Hoch auf dieſelbe eröffnet
wurde Dann hielt Herr Landtagsabgeordneter Prof Dr Friedberg
einen eingehenden Vortrag über die Verhandlungen der letzten Land
tagsſeſſion beſonders im Hinblick auf ſeine eigene Stellung wie die
jenige der nationalliberalen Partei mit deren weitans größten Mehr
heit er bei allen wichtigen Abſtimmungen ſich in Uebereinſtimmung befunden
zu den großen Aufgaben welche zu löſen waren Es wurden ſo die
Entſtehung der Steuergeſetze die neue Landgemeinde Ordnung ſowie
verſchiedene dieſelbe ergänzende kleineren Geſetze die Verhandlungen

Sie iſt ſehr glücklich darüber Crail den man niemals
hatte lächeln ſehen lachte über das ganze Geſicht Denn ſie
wird nun meine Frau

Da gratulire ich Jhnen aber von Herzen Crail ſehen
Sie nur ein edles Frauenherz kann Sühne leiſten für treu
loſe Seelen ich werde meinen ganzen Einfluß aufbieten
Jhre Zukunft zu ebuen

Dr Martigny hatte eine Bitte an Jim zu richten und
ſein Ton war dabei ſo zuckerſüß ſein Blick ſo freundlich
daß Jim förmlich erſtaunt über die Unbedeutenheit der Ge
fälligkeit war die man von ihm verlangte und die ihm eher
erwieſen als erbeten wurde Er ſollte mit einem Herrn
nach London reiſen und dort eine Perſon mit demſelben ab
holen welche Dr Martigny überwieſen werden ſollte Mit
Vergnügen ſagte er zu Darauf hatte er ſich bei dem jungen
Advokaten Dolfus zu melden der ihn als Begleiter noch
an demſelben Abend mit nach London nahm Dolfus trug
noch Etwas was aus Martigny s Händen kam bei ſich das
war ein Schreiben an den Stagtsanwalt Fiſch in London
Jim war in eine ſchreckliche Falle gegangen Dr Martigny
hatte ihn denuncirt als Brandſtifter des Central Hotels
Machen Sie Jhre Sache nicht ſchlimmer als ſie iſt Jim

ermahnte Herr Dolfus ihn geſtehen Sie die volle Wahr
heit und es wird Rückſicht auf Sie genommen werden

Jn London fand ſein Verhör ſtatt weil man ihn dem
Einfluß und der Sache Dargan Neill s entziehen wollte
Lieutenant Brown erhielt telegraphiſche Ordre den Polizei
chef ſofort zu verhaften und ſeine Papiere mit Beſchlag zu
belegen ſeinen Poſten habe der Lieutenant Brown
interimiſtiſch zu verwalten

Brown fühlte zwar großes Bedauern mit dem Mann
den er bisher verehrt und als frenndſchaftlich geſinnten
Vorgeſetzten betrachtet hatte aber der Befehl war deutlich
er mußte gehorchen

Fortſetzung folgt
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R Mittag zu befaſſen

Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 24 Oktober Seite 3
über das Volksſchulgeſetz und über den Sperrgelderfonds das Renten
vank und das WildſchadenGeſetz beſprochen Für die eingehenden
Darlegungen dankte der Vorredner dem Redner mit dem Danke für
ſeine Thätigkeit im Landtage verband er die Bitte Herr Prof Fried
verg möge auch in Zukunft im ſelben Sinne weiter wirken beſonders
aber in den zu erwartenden neuen Kämpfen um das Schulgeſetz den
feſten Standpunkt wie bisher gegenüber der katholiſchen Kirche zum
Wohl des Staates beibehalten

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung Montag
den 26 Oktober Auf der Tagesordnung ſtehen a für die öffent
liche Sitzung 1 Uebernahme der von der Delitzſcherſtraße nach dem
CentralGüterbahnhof führenden Straße 2 Bewilligung der Koſten
ur Regulirung eines Theiles der Wettinerſtraße 3 Bewilligung derMittel zur Einrichtung von Räumen für das Gewerbegericht

4 Zwangsenteignungs Verfahren wegen des vom Grundſtück gr
Märkerſtraße 9 zur Straße entfallenden Landes 5 Annahme eines
Legats gegen Uebernahme der Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes
6 Petition an das Herren und Abgeordnetenhaus um Gewährung
eines Zuſchuſſes zu den Koſten der Durchführung der ſocial politiſchen
Geſetze 7 Aenderung des Statuts der Guticke Duncker Stiftung
8 Entlaſtung der Rechnungen der Kaſſe der Fortbildungsſchule pro
1888/89 und 1889/90 9 Sntlaſtung der Rechnung der gewerblichen
Zeichenſchulkaſſe pro 1889/90 10 Anderweite Veranlagung des Hos
pitals zur Gemeinde Einkommenſteuer b für die geſchloſſene
Sitzung 11 Siſtirung eines Zwangsenteignungs Verfahrens und
Klageanſtellung

Die r für das Jahresfeſt des GuſtavAdolf Vereins wird am Mittwoch den 28 Oktober 8 Uhr Abends
im Neuen Theater gehalten werden In dieſer Verſammlung werden
Anſprachen mit gemeinſamen Geſängen abwechſeln Zuerſt wird Dom
prediger Albertz eine Eröffnungsanſprache halten Sodann wird
Oberpfarrer v Cölln zu Brück i d Mark bekannt als unermüd
licher Förderer der evangeliſchen Gemeinden in Bosnien und Kroatien
nähere Mittheilungen über die ihm naheſtehenden Diasporagebiete und
das Werk des Guſtav Adolf Vereins machen Endlich wird Pfarrer
Novak zu Goſau in Oberöſterreich über die Diaspora ſeines Heimath
landes berichten

Stadttheater Am Sonntag Nachmittag gelangt als Fremden
vorſtellung bei halben Preiſen das beliebte Luſtſviel Die Kinder
der Excellenz zur Aufführung Am Sonntag Abend beſchließt
Signor Franzesko Andrade ſein Gaſtſpiel als Don Juan
Sudermanns Schauſpiel Die Ehre wird auf mehrfachen Wunſch
von Theaterfreunden im Laufe der kommenden Woche in Scene gehen
Es findet nur eine Aufführung ſtatt

Künſtler Concert Am 2 November bietet ſich dem hieſigen
muſikliebenden Publikum wieder ein hoher Genuß Die Damen Stern
Marſala ſowie die Herren Voigtländer und Wihan werden
nur vorzügliche Kompoſitionen zu Gehör bringen Auf dem Programm
ſtehen Lieder von Laſſen Schubert Wagner ferner Klavier Kompo
ſitionen von Henſelt Liſzt und Lilas ſowie Cello Kompoſitionen von
Bruch Monaczko und Wihan beſonderen Genuß werden bieten ein
Trio von Beethoven op 70 Nr 1 dur ferner ein Trio von Rubin
ſtein op 52 durW Eirkus Herzog Am morgigen Sonnabend finden zwei Vor

ſtellungen ſtatt die am Nachmittag gilt als Schüler Vorſtellung Aus
dem reichhaltigen Programm ſeien erwähnt die großartige Waſſer
pantomime die Vorführungen der muſikaliſchen Clowns 4 Gebr Price
der Ringkampf zwiſchen Herrn P Price und Herrn A Friebel Mit
glied des I Athletenklubs zu Halle mehrere hieſige Herren als Kunſt
reiter 2c

Conucordia Theater Obwohl der jetzige Spielplan an Reich
haltigkeit nichts zu wünſchen übrig läßt hat die Direktion das bekannte

Duettiſten paar Geſchwiſter Hanſi und Mizi Morion zwei feſche
Wienerinnen für ein kurzes mit dem heutigen Tage beginnendes Gaſt
ſpiel gewonnen

Goldene Hochzeit Am vorigen Sonntag feierte der Bergin
valide Chr Mehl mit ſeiner Frau im Beiſein zahlreicher Kinder und
Kindes Kinder in Eliſabeth Ruhe das Feſt der goldenen Hochzeit
Das Jubel Paar tanzte noch tüchtig mit und freute ſich mit den
Seinigen bis zum ſpäten Abend Am Morgen des Ehrentages hatten
ihm dieſe ein Ständchen gebracht

Auszeichnung Laut Meldung des Reichs Anzeiger iſt
Herrn Pfarrer Kümmel im nahen Dieskau der Rothe Adler Orden
IV Klaſſe verliehen worden

K Verpachtung Jn der Rathsſtube erfolgte geſtern die Ver
vachtung der Peißnitzfähre für die Zeit vom 15 Oktober 1891 bis
bis dahin 1892 Das Höchſtgebot machte Herr Fiſchermeiſter Großmann Lettin mit jährlich 2525 Mk während ber bisherige Pächter

der 1100 Mk zahlte 2500 Mk bot
Beim Spiel verunglückte vorgeſtern Abend der zehnjährige

Sohn des Müllers B in Reideburg indem er auf einem Feld
plane zu Falle kam und einen Arm brach

Die hieſigen Buchdrucker Gehilfen haben im Verfolg derjetzt in ganz Delſſchland hervortretenden Buchdrucker Bewegung in einer

geſtern abgehaltenen Verſammlung beſchloſſen am morgigen Sonnabend
an die Prinzipale mit der Forderung heranzutreten die 9ſtündige Ar
beitszeit einzuführen und anſtatt des bisherigen 8 z pCt betragenden
Lokalzuſchlages einen ſolchen von 15 pCt zu bewilligen Bei Weigerung
der Prinzipale ſoll die 14tägige Kündigung erfolgen

b Vieh und Krammarkt Auf dem Roßplatze hat heute der
zwei Tage dauernde Spätherbſtmarkt begonnen Der Krammarkt be
ſchränkt ſich auf eine geringe Anzahl von Verkaufsſtänden wovon die
Topf und Porzellanwaarenhändler das beſte Geſchäft zu machen
ſchienen einige Zuckerwaarenbuden und Trinkzelte Den Kinderbe
luſtigungen kann diesmal nur durch ein Schaukelkarouſſel genügt werden
Der Auftrieb von Schweinen vornehmlich von Ferkeln war mittelmäßig
und fanden hauptſächlich letztere bei annehmbaren Preiſen flotten Abſatz
Auch eine Anzahl Pferde war zur Stelle

KUrtheilsbeſtätigung Das Reichsgericht hatte ſich geſtern
mit der Anklageſache wider das Mitglied der ſozialdemokratiſchen Partei

Genannter war wegen Beleidiqung der hieſigen
Strafkammer zu einem Monat Gefängniß verurtheilt worden Das
Urtheil erhielt ſeine Beſtätigung

Jn der Sitzung der Gemeindevertretung zu Giebiſchen
ſtein wurde das Referat der mit den Vorarbeiten einer Waſſer
leitungsanlage betraut geweſenen Kommiſſion entgegengenommen
welches ſich derart günſtig für die Anlage ausſpricht daß eine ſolche
im Prinzip genehmigt wurde Nach vorläufigem Ueberſchlag wird bei
einer Rohrnetzlänge von 14 km ein Aufwand von 470,000 Mk erfor
derlich werden und iſt das Reſervoir auf dem einzig dazu geeigneten
Galgenberge gedacht Mit der Ausführung eines Spezialanſchlages
wurde Herr Civil Jngenieur Pfeffer hierſelbſt beauftragt und wird
im Uebrigen die Kommiſſion alles noch zur Vervollſtändigung des
Projekts Erforderliche herbeiführen Wenn ſonſt nicht Umſtände eine
Verzögerung herbeiführen kann die Gemeinde jedenfalls Mitte nächſten
Jahres der Verwirklichung des Projekts entgegenſehen und iſt ſie dann
wieder um ein Weiteres in der Förderung ihres Geſammtwohls vor
geſchritten

Gerichts Zeitung
Schwurgericht

K Halle 22 Oktober
Meineid Anſtiftung und unternommene Verleitung

z zum Meineid
Die heutige letzte diesjährige Schwurgerichtsſitzung war die erheb

lichſte der jetzt abgelaufenen Periode ſowohl was die zur Anklage ge
ſtellten Verbrechen wie auch den Umfang und das Ergebniß der Ver
handlung anbetrifft Als Angeklagte erſchienen der 48jährige Landwirth
Otto Finkgräfe aus Geuſa bei Merſeburg der 31jährige Landwirth
Friedrich Karl Böhme aus Geuſa und der 6s8jährige Tiſchler und
Auszügler Auguſt Steinfelder aus Kl Kayna Finkgräfe und
Böhme ſind unverheirathet erſterer iſt ein ſehr wohlhabender Mann
Dem Finkgräfe wurden vier Meineide zur Laſt gelegt außerdem
zwei unternommene Verleitungen zum Meineide dem Böhme ein

Meineid Der weitaus größte Theil der Verhandlung wurde unter
Ausſchluß der Oeffentlichkeit geführt da jene Strafthaten einen Ali
mentenprozeß und zwei Sittlichkeitsverbrechen betrafen Zur Veweis
aufnahme war die Vernehmung von 33 Zeugen nebſt einem Sachver
ſtändigen angeordnet was die Verhandlung bis zum ſpäten Abend aus
dehnte Einer der Fälle Finkgräfe s wobei unternommene Verleitung
zum Meineide in Frage kam bezog ſich auf einen vor der hieſigen
Strafkammer erledigten Prozeß in welchem F wegen Betrugsverſuchs
angeklagt jedoch freigeſprochen worden war weil das Gericht nicht die
volle Ueberzeugung von der Schuld des Angeklagten genommen hatte
Damals am 4 Juni 1888 iſt der Schuhmachermeiſter Karl Hauck
aus Atzendorf bei Merſeburg als Zeuge vernommen darüber ob er
gewußt wie viel Schock in einem dem F abgebrannten Diemen ent
halten geweſen Finkgräfe hatte nämlich ſeinen Schadenanſpruch bei
der Feuerverſicherung Colonia auf Höhe von 1486 Mk geltend gemacht
wogegen die Geſellſchaft einen geringeren Werth durch Abſchätzung
herausgefunden hat Mit jener Verleitung 2c war es F nicht geglückt
ebenſowenig wie in dem andern Falle bei dem er den Landwirth Karl
Fiſcher in Geuſa zu einem falſchen Zeugniß in der Civilprozeßſache
Alimentenklage des Landwirths Ferdinand Ratſch als Vertreter von

deſſen Tochter in Geuſa gegen den jetzigen Angeklagten Böhme zu
verleiten unternommen Falſche Eide ſollte Finkgräfe in vorerwähnter
Sache vor dem Kgl Amtsgericht zu Merſeburg in zwei Terminen 1887
geſchworen haben außerdem einen ſolchen Eid in der Strafſache des
Gaſtwirths Rauſch aus Atzendorf jetzt in unbekannter Abweſenheit
der wegen Sittlichkeitsverbrechen unter Anklage geweſen ſowie ſchließ
lich einen falſchen Eid geleiſtet haben am 15 Januar 1889 vor hieſigem
Schwurgericht in der Sache des 28jährigen Maurers Guſtav Stein
felder aus Benndorf bei Merſeburg Schwiegerſohn des jetzigen Ange
klagten Steinfelder Zu Gunſten jenes St hatte F damals auch aus
geſagt aber ohne den gewünſchten Erfolg für erwähnten Angeklagten
der wegen verſuchter Nothzucht und vorſätzlicher Körperverletzung
9 Monate Gefängniß erhalten hatte Böhme ſeinerſeits hatte in der
Civilprozeßſache Ratſch wider ihn Böhme einen ihm zugeſchobenen
Eid geleiſtet der wiſſentlich falſch geſchworen ſein ſollte außerdem
war Böhme an der unternommenen Verleitung des Landwirths Fiſcher
betheiligt und hatte wie erwieſen Finkgräfe durch Geſchenke oder Ver
ſprechungen zu deſſen erſterwähnten beiden Meineiden in der Alimenten
ſache angeſtiftet Steinfelder ſollte ſeinerſeits den Finkgräfe in der
angegebenen Steinfelder ſchen Schwurgerichtsſache zum Meineide durch
Geſchenke oder Verſprechungen vorſätzlich beſtimmt haben woraus zu
erſehen daß der Hauptbetheiligte lediglich Finkgräfe geweſen der in
ſeinem Orte als kluger Mann bekannt da er in Rechtsſachen Rath
ertheilte und auch als Heilkundiger vielfach von Kranken namentlich
Fieberkranken in Anſpruch genommen zu werden pflegte Finkgräfe iſt
übrigens ein ſehr wohlhabender Mann wird als gefällig gegen andere
Leute gerühmt ſoll aber ſonſt nicht gerade tadelloſen Ruf genießen
Von jenen Meineidsfällen mußte der bezüglich der Sache des Gaſt
wirths unerledigt bleiben da ein Hauptzeuge nicht zu erlangen ge
weſen Das Ergebniß der langen Verhandlung war Schuldigſprechung
des Finkgräfe wegen Meineides in 2 Fällen und Verleitungsunter
nehmung zum Meineide in 2 Fällen in einem Meineidsfalle wurde er
freigeſprochen Böhme wurde in vollem Umfange ſchuldig geſprochen
Steinfelder nicht ſchuldig erklärt Der Strafantrag gegen Finkgräfe
lautete auf 8 Jahre Zuchthaus und 8 Jahre Ehrverluſt gegen Böhme
auf 4 Jahre Zuchthaus und 4 Jahre Ehrverluſt gegen Beide auch
auf dauernde Unfähigkeit als Zeuge oder Sachverſtändiger eidlich ver
nommen zu werden Erkannt wurde gegen Finkgräfe auf 10 Jahre
Zuchthaus und 10 Jahre Ehrverluſt gegen Vöhme uach Antrag und
gegen Beide auch auf dauernde Unfähigkeit c wie beantragt worden
Steinfelder ward ſelbſtverſtändlich freigeſprochen

Die Sitzung ſchloß Abends gegen 10 Uhr und mit ihr die dritte
letzte diesjährige Schwurgerichts Periode Selbige umfaßte 10

Sitzungstage an denen 14 Sachen gegen 18 Angeklagte Erledigung
fanden An Verbrechen und Vergehen wurden abgeurtheilt 7 Sittlich
keitsverbrechen mit 7 Angeklagten Meineid und Anſtiftung bezw Ver
leitung c 2 Fälle mit 4 Angeklagten vorſätzliche Brandſtiftung
2 Fälle mit 2 Angeklagten Kindesmord 1 Fall mit einer Angeklagten
Raub Widerſtand gegen die Staatsgewalt Bedrohung mit Verbrechen
bezw Begünſtigung und Beihilfe zum Raube 1 Fall mit 3 Angeklagten
Amtsverbrechen Unterſchlagung amtlicher Gelder verbunden mit un
richtiger Buchführung 1 Fall mit 1 Angeklagten Strafen wurden
verhängt 29 Jahre Zuchthaus 8 Jahre Gefängniß 38 Jahre Ehr
verluſt Freigeſprochen wurden 4 Perſonen Das höchſterkannte
Strafmaß betrug 10 Jahre Zuchthaus das geringſte einen Monat
Gefängniß

Vermiſrijtes
Alter ſchützt vor Liebe nicht Der General Inſpektor

ſämmtlicher Gefängniſſe in Frankreich M Emilie Accolas eine
ſehr bekannte Perfönlichkeit hat ſich wie aus Paris gemeldet wird
mittelſt Kantharidin vergiftet das Motiv aber das den Fünfund
ſechzigjährigen zum Selbſtimorde trieb war unglückliche Liebe
M Accolas der von ſeiner Gattin getrennt lebte kam Sonntag
Mittags von einem Spaziergange in ſeine Wohnung er war unge
wöhnlich bleich und wankte als er die Treppe hinanſtieg Erſchreckt
folgte ihm der Diener Kaum daß Accolas in ſeinem Zimmer an
gelangt war wurde er von heftiger Uebelkeit befallen der Diener
wollte um einen Arzt eilen allein Accolas verbot es und wälzte ſich
durch drei Stunden in Schmerzen auf ſeinem Lager Endlich ſchienen
die Leiden ſeine Kräfte zu überſteigen mit zitternder Hand warf er ein
paar Zeilen auf ein Blatt Papier und ſandte den Diener damit fort
Die Zeilen waren an einen Apotheker gerichtet und lauteten

Können Sie ohne ärztliche Verordnung ein Gegengift gegen Kantharidin
geben Jch bitte Sie darum es iſt die äußerſte Gefahr E Acco
las General Jnſpektor im Miniſterium des Jnnern Der Diener
lief mit dem Zettel davon verſtändigte aber auf dem Wege trotz des
Verbotes ſeines Herrn einen Arzt Dieſer fand ſich ſogleich an dem
Bette des Kranken ein doch derſelbe verweigerte jede Auskunft über
die Urſachen ſeines Leidens Da fielen die Augen des Arztes auf ein
Buch das aufgeſchlagen auf dem Tiſche lag es war ein mediziniſches
Werk und die offene Seite zeigte den Titel Kantharidin Der
Arzt that ſein Möglichſtes um Accolas zu retten doch alle Bemühungen
waren vergebens der Unglückliche verſchied nach mehrſtündigem Todes
kampfe Neben dem Bette wurde ein Blatt Papier gefunden das
Accolas offenbar während der Abwefenheit des Dieners beſchrieben
hatte es waren nur wenige mit verzerrten zwei Centimeter hohen
Buchſtaben gekritzelte Worte und lauteten Mein Mörder oder viel
mehr der Urheber meines Mordes iſt der in Paris befindliche D
Mehr fragen Sie nicht Außerdem hatte Accolas fünfzehn ſchon
einige Tage alte Briefe hinterlaſſen von denen acht an eine Dame
mit dem Vornamen Lucie und die übrigen an den oben erwähnten
D gerichtet waren Warum haſt Du mich verlaſſen
ſtand in einem der an die Dame gerichteten Briefe Du die ich ſo
unſagbar geliebt Du weißt daß ich ohne Dich nicht leben kann
Seitdem ich Dich kenne habe ich nicht aufgehört Dich zu lieben
Du haſt mich tauſend Tode leiden laſſen Du hätteſt beſſer gethan
mich zu tödten als mir das Herz zu zerreißen Bleibe nicht bei
ihm er kann Dich nicht glücklich machen Einer der für D
beſtimmten Briefe lautete Wenn Sie ein Mann von Ehre ſind ſo
werden Sie ſich nicht länger bemühen Lucie bei ſich zu behalten Sie
können ſie nicht glücklich machen Wenn Sie darauf beſtehen es
wird ein zweites Leben koſten Nach dem Jnhalte dieſer Briefe konnte
kein Zweifel mehr darüber ſein was den unglücklichen ergrauten
Mann in den Tod getrieben hat leidenſchaftliche Liebe Eiferſucht
Verzweiflung

Pariſer Humor Unfehlbares Mittel Guibollard hat
ein ſcheues Droſchkenpſerd aufgehalten das mit dem Wagen durchging
Man beglückwünſcht ihn Oh ſagt er mein Verdienſt iſt nicht ſo
groß Jch habe ihm nur ins Ohr geſchrieen Wir fahren auf Zeit
und gleich iſt es im Schritt gegangen Die Klavierſeuche Ein
Dienſtmann erſcheint bei Madame B Jch bin beauftragt Jhnen
dieſes Buch zu überbringen Eine Methode zur Erlernung des
Klavierſpiels Aber ich habe dieſes Buch von Niemandem verlangt

Stimmt gnädige Frau Aber Jhre Nachbarn haben eine Samm

lung veranſtaltet um es Jhnen überreichen zu laſſen Dieſelben be
haupten daß ſie wahnſinnig würden weil Sie ſo falſch ſpielen
Ein angenehmer Gaſt Boireau betritt ein Zimmer das er in
einem Hotel gemiethet hat und fragt den ihn begleitenden Kellner
Jſt im Hotel Alles verſichert Freilich Sie haben doch

hoffentlich nicht die Abſicht Feuer anzulegen Boireau nachläſſig
Nein aber wenn man das weiß nimmt man ſich immer etwas

weniger in Acht Beim Examen Der Profeſſor In welcher
ſeiner Schlachten wurde Guſtav Adolf getödtet Der Kandidat
nach längerem Sinnen Jch glaube es war in ſeiner letzten e

Ein Vorſchlag zur Güte Gontran ſtürzt wie toll zu Gaſton ins
Zimmer Willſt Du mein Zeuge ſein Du ſchlägſt Dich

Nein ich verheirathe mich Gaſton nach einigem Nachdenken
Sag kannſt Du nicht lieber eine Entſchuldigung vorbringen

Ein mitfühlendes Herz Ein durch zweideutige Spekulationen
reich gewordener Ehrenmann geht über den Boulevard Ein Gaſſen
junge verſucht ihm das Schnupftuch zu ſtehlen Der nächſtſtehende
Polizeiagent bemerkt es und will den kleinen Dieb verhaflen Aber
der Beſtohlene erhebt Fürſprache in einem Tone voll Milde und
Nachſicht Laſſen Sie ihn laufen Auch ich habe klein an
gefangen Auf dem Balle Eine Dame zu ihrem Tänzer
Sie lieben den Walzer mein Herr Der Herr mit Feuer Oh

gnädige Frau ich ſchwärme für ihn Dame kühl Warum
lernen Sie ihn dann eigentlich nicht tanzen

n m

Telegramme und leizte Aaghrichten
Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

W B Breslau 23 Oktober 10 Uhr Min Vorm Eine
Buchdrucker Verſammlung beſchloß am 24 d M den
Principalen zu kündigen man fordert die neunſtündige
Arbeitszeit

Depeſchen Burean Herold
D B H Hamburg 23 Oktober 11 Uhr 5 Min Vorm

Die Hamb Nachr melden Die an maßgebender Stelle ge
faßten Entſchlüſſe hinſichtlich der Einführung der zwei
jährigen Dienſtzeit ſollen innerhalb Jahresfriſt den geſetz
gebenden Jnſtanzen unterbreitet werden

D B H Fraukfurt a 23 Oktober 9 Uhr 25 Min
Vorm Die Buchdrucker Gehilfen beſchloſſen morgen
das Arbeitsverhältniß zu kündigen

Verlin 22 Oktober Jn den Militäretat für 1892/93
iſt eine erhebliche Forderung für die Verbeſſerung des Artillerie
materials insbeſondere für die Einführung eines Einheits
geſchoſſes für die Feldartillerie aufgenommen Zudem ſollen
die Bronzegeſchütze ganz beſeitigt werden

Hamburg 22 Oktober Heute hat die Bürgerſchaft
den dringenden Senatsantrag betreffend die Hebung des auf
dem Grunde liegenden Dampfers Athabasca und die da
für angeſetzte Forderung von 165,000 Mark bewilligt

Stuttgart 22 Oktober Der Schwäbiſche Merkur
nennt die Thronrede eine erfreuliche Kundgebung des Königs
und der Regiernng die überall eines guten Eindrucks ſicher ſei
Der demokratiſche Beobachter meint dagegen die Thronrede
ſei das Gegentheil eines politiſchen Ereigniſſes habe mehr
redaktionellen Schmuck als politiſchen Jnhalt

Warſchau 22 Oktober Die Stadt Jwaniska im
Gonvernement Radom wurde durch eine Feuersbrunſt zu zwei
Dritttheilen eingeäſchert Der Schaden iſt beträchtlich da
nur wenige Baulichkeiten verſichert waren

Petersburg 22 Oktober Entgegen einer Meldung der
Times wird hier auf s Entſchiedenſte erklärt daß kein fran

zöſiſch ruſſiſcher Allianzvertrag beſtehe allerdings
verlangen einige dem Zar naheſtehende Perſonen den Abſchluß
einer förmlichen Allianz die maßgebenden Kreiſe ſind jedoch da
gegen veil dadurch die Unrnhe Europas erregt werde Nach
einer Meldung aus Rybinsk gerieth heute Morgen 3 Uhr nuweit
von dort auf der Wolga ein Paſſagierdampfer in Brand
wobei ſieben Menſchen ums Leben gekommen ſein ſollen Detaillirte
Nachrichten liegen noch nicht vor

Rom 22 Oktober Jn Folge andauernder Regengüſſe
ſind einige kleinere Flüſſe in den Provinzen Sondrio und
Udine ausgetreten Bei Sondrio iſt der Bahnuverkehr unter
brochen Der Krater des neuen Vulkans bei der Jnſel
Pantelleriaga hat eine Länge von 700 und eine Breite von
200 Meter Es werden fortgeſetzt Glühſchlacken und Bimsſtein
ausgeworfen Aus Oeſterreich liefen fünf neue Anmel
dungen zum Friedenskongreß ein aus Ungarn zwei dar
unter Carolyji Aus Dentſchlaud ſagte noch Ludwig Bam
berger ſein Erſcheinen zu Aus Serbien kommt der Kammer
präſident Katitſch mit einer erheblichen Anzahl Deputirter

Grenoble 22 Oktober Die ſtrikenden Handſchuh
macher in Stuttgart haben die hieſigen Handſchuhmacher um eine
Geldunterſtützung gebeten Die Syndikatskammer der Grenobler
Handſchuhmacher hat beſchloſſen ſofort eine Geldſendung nach
Stuttgart abgehen zu laſſen

Berliner Börſe vom 23 Oktober 1891
Anfangs Courſe

Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigers
Disconto Commandit 173,40 Elbethal Bahn 92,25
Berliner Handelsges 138,10 Dux Bodenbach 217,50
Dresdener Bank 135 Buschtiehrader 201,90
Darmstädter Bank 129,80 Galizier 858,75
Oesterr Credit 151 Gotthardbahn 132,10Bochumer Guss 119,90 Ital Mittelmeerb 91,70
Laurahütte 1117,25 Warschau Wien 212,30
Dortmunder Vnion 64,60 590 Italiener 90Harpener 182 10 400 Ungarn 68970Dannenbaum 103,80 490 Bgypter 90Consolidation 165,50 1880 Russen 95,25
Hibernigg 147 20 Russ Noten 21225Gelsenkirehen 151 Nordd Lloyd 11585,40Franzosen 11 21 10 Tendenz matt
ILombarden 44490

Mehlbörſenverein Halle den 22 Oktober Preiſe für
100 kg netto Kaiſer Auszug Mk 36 50 Weizenmehl 00
Mk 34 dito 0 Mk 33 Roggenmehl 0 Mk 36 00 dito 0 I
Mk 35,00 Futtermehl Mk 20 00 Roggenkleie Mk 15 00
Weizenkleie f Mk 13 00 Weizenſchale Mk 12,75 Haide
mehl Mk 34 00

Waſſerſtandsnachrichten
Am 23 Oktober Halle unterhalb 1,74 Trotha 1,44

22 Oktober Calbe Oberpegel 1,36 Unterpegel 0,14 Dresden
1,30 Magdeburg 1,00

Kleiderſtoffe Neuheiten der Saiſon in großer Auswahl
S zu außergewöhnlich billigen feſten Preiſen

Brummer g 23rossev WVlriehstrBenjamin 28
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Beste und billigste Bezugsquelle fur IKlIeiderstoſte
Sonnabend enera iger für Halle und den Caalkreis 24 Oktober Nr 249

Doppeltbreit Doppeltbreit Doppeltbreit Kunstgarn Doppeltbreit Doppeltbreit
vorzügliches vorzüglicher vorzüglicher reiche reinwollene reinwollene

Wintertueh Cheviot lrish Tweed Fantavie Sorge ouhoſten
für Haus für Hauskleider für Haus Stoffe tuchartig gerauht höchst elegante

u Strassenkleider und Morgenröcke u Strassenkleider in neuen in den gang Stoffe zu
Adtor Meter Meter Caros u Streifen e h meonaäeneidern

1 Mark 1 M 25 Pf 1M 50 Pf 1 M 30 Pf tur diestatt statt statt 9 Mark statt Hälfte des1 N 25 Pt 1 M 75 Pf 2 Mark statt 12 15 N 1,80 2,00 7 reellen Werthes
o

Halle a Su Markt 24
Die Solidität sümmtlicher Stoffe wird ausdrücklich verbürgtIII Valentin

Hirschblätter
à Pfund 50 PfgHirsch Ragout Pochiſeiseh

S Pfund 35 Pfg
Koch Rezepte gratis

Reiches Wildhandlung
Bahnhofſtraße 14

Fette z Günſe
gerupft 10 Pfd ſchwer à Pfd 50 Pffrei gegen N ichnahme

H Kropert Gutisbeſ Kallwen O

Althee Bonbon
ärztlich empfohlen

JIuartin Müuller
Geiſtſtraße 54

ſtpr

r üg feineru n ſiner Garderagt

ZGei e
Jahr iſſe he Privatklinik

täglich 11 1 Uhr Behandlung ktür
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne ete gegen Erstattung

der Anuslagen
Halle a Geiststr 20 II Etage links

rockenes Brennholz
die Fuhre 9 Mt frei Haus auch

dieſen Monat nochOpel Swrödiche Dapiſägewert

W rn pre r S
Schleimivſenve

R h Sſind ſeit Jahren als das beſte Hausmittel
gegen Huſten Heiſerkeit 2c anertannt
Erhältlich à Pack 30 Pfg bei

A Steinbach Adler Drogerie
Gg Zeiſing Gr Ulrichſtr
G Oßwald Geiſtſtr
Felix Sioli Giebichenſtein

Heegermühler
Universnal

wohlſchmeckendesGroßes

e Brodempfiehlt Garl Koch
Herrenſtr 1 u die bekannten Verkaufsſtellen

S S enm 2W m

500 Stitek
ſranco 2 M

p W d J r o Jv S 5 t e m Ho W w 4 v

W

S d z

Be

m

e 7 a s Ww S W

Geſchäftshaus für Herren Confertion
Die Ausſtellung in meinen großen Schaufeunſtern bietet den beſten Beweis

für die Größe meines Geſchäfts und Reichhaltigkeit meines Lagers Das Neueſte

und reſte für die winter iſt in großen Vorräthen auf Lager

in Eskimo Cheviäot Cheviot Diagonal Floconneé
Montagnace in ſauberſter Ausführung

von 1250 Mark

Winter Paletots
in Schuwaloft VIster Haveloek in neueſten Stoffen

von 25 Mk
Hohenzollern Mäntet Kaisermäntel

Jagd u tlausſoppen in großen Vorräthen e

S Sschlafröcke von 10 40 hJaeret Fran ege Weſen
Roeklnzüge und weiße Weſten

von 3 Mark an

KammgarnAnzüge
und Cheviot Anzüge

in Stoff Plüſch Sammet Tricot

Beſtellungen nach Maaß

KnabenPaletots
KnabenAnzüge

t re e n Boden von 4 Mark an

werden unter Garantie guten Sitzeus zu ſoliden Preiſen
ausgeführt

e hoſen Paar nur 4 l MkSia u ſonſt alle Bekleidungsgegenſtände

J vom Kopf bis zu den Füßen billiger

Kchlurick s Kur und
badle Anstalt

Hochſtr 4 Halle a S hoh 4
Endſtation der elektr Stadtbahn Steinweg J

mit der Neuzeit enſprechenden Einrich
tungen ausgeſtattet empfiehlt

Dampf Kumpf Sih
Pollbäcker

in Einzelzellen
bis 7 Uhr Abends
Abonnementspreis
rathungen in

und 4 Uhr Nachmittags

Gelegenheitskäufe

für Jedermann

36 und 40 Mk koſten ſchon für 22 Mk
R 500 Paar Langſtiefeln Paar

W 9 und 12 Mk

ſchuhe Paar 25 Pfg

3 4 und 5 MkJ 500 Stück Taſcheuuhren gut
J gehend Garantie von 5 Mk an

2000 Paar HamburgerLeder

als irgendwo
Militär und Beamtenmäntel

J billig
BRennzers

Verkaufs Geſchäft
Xur Leipzigerstr 44

De Kartoffeln
Friſche Sendung feinſten Speiſe

kartoffeln wieder eingetroffen und verk
im Ganzen und Einzelnen 5 Ltr 33 Pfg

Joh Raabe Alter Markt 6

Toilette amilien Seife

empfiehlt Löwenapotheke
Wer fertiAdr unt J 52 Exp d

Streng reelle VBedienung I Große Auswahl von Stoffen Elegante Ausführung

Bernhauvcl T öm a Halle a 6 Fripzigerſtr 6

cun

Badezeit von 7 Uhr Vorm
Centralheizung

billigſft Be
allen Krankheitsfällen

Sprechſtunden von 10 Uhr Vorm

Geld zu verdienen

8 2000 Stück Winterüberzieher
neue und ein wenig gebraucht vonJ 5 Mk an beſte Sorte die überall 9

10 000 Paar Militär Hand e

Ein Poſten Bahnjoppen Stck

Jerſtes Halleſches Ein und

p Pfa 60 Pfg in vor zug Qualität

Knaben Anzüge
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